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Erinnerung bewahren und Hoffnung schenken 

Es ist ein schmerzlicher Verlust für die 
Hinterbliebenen, wenn ein geliebter 
Mensch verstirbt. Oft denken Trauernde 
auch daran, im Sinne des Verstorbe-
nen um eine Spende statt Blumen und 
Kränzen zu bitten. Eine solche Kondo-
lenzspende kann helfen, die Erinnerung 
an einen zu Lebzeiten besonders enga-
gierten Menschen herauszustellen und 
auf Dauer zu bewahren. Zudem erhalten 
Menschen in Not eine Chance auf eine 
bessere Zukunft.

Sofern Sie anlässlich einer Trauerfeier  
das Deutsche Rote Kreuz bedenken 
wollen, nehmen Sie mit uns Kontakt auf. 
Wir unterstützen Sie hierbei gern. Hier-
für notieren wir Ihre Adresse, den Namen 

des Verstorbenen sowie den Termin der 
Trauerfeier. Anschließend erhalten Sie 
von uns Ihr persönliches Stichwort und 
gern weitere Informationen. Auch be-
sprechen wir, ob Ihre Kondolenzspende 
einem speziellen Projekt oder einem be-
stimmten Land, welches Ihnen beson-
ders am Herzen liegt, zu gu te kom men 
soll. Uns ist es wichtig, ganz individuell 
auf Ihre Vorstellungen einzugehen.

Spenden statt
Blumen und Kränze

Mit Ihrer Kondolenzspende  
und Ihrem damit verbundenen  

sozialen Engagement  
unterstützen Sie direkt die 

weltweiten Hilfsaktionen des 
Deutschen Roten Kreuz.



Bitte berücksichtigen Sie also folgende Punkte in der Traueranzeige: 

• Vermerken Sie, dass Sie zugunsten des Deutschen Roten Kreuzes
auf Blumen und Kränze verzichten.

• Geben Sie unser Spendenkonto an: Bank für Sozialwirtschaft,
IBAN: DE63 3702 0500 0005 023       ,  BIC: BFSWDE33XXX.

• Bitte geben Sie das persönliche Stichwort an, das Sie mit uns
abgestimmt haben. Es ist wichtig, dass die Trauergäste auf der
Über weisung das Stichwort angeben, sodass wir die Spenden
richtig zuordnen können.

So wird aus dem letzten Wunsch 
wertvolle Hilfe 

Sofern das Deutsche Rote Kreuz nach dem Willen des Verstorbenen oder seiner Ange-
hörigen bedacht werden soll, sollte dies in der Traueranzeige vermerkt werden.

Etwa vier Wochen nach der Trauerfeier 
senden wir Ihnen eine Aufstellung der 
Personen, die auf Ihren Wunsch hin ge-
spendet haben, und nennen Ihnen den 
eingegangen Gesamtbetrag. Ihre Trauer-
gäste erhalten von uns einen Dankbrief 
und ggf. eine Spendenquittung, sofern 
uns bei der Überweisung eine vollständi-
ge Adresse übermittelt wurde.

Wir halten uns streng an die Bestimm-
un gen des Bundesdatenschutzgesetzes 
und versichern Ihnen, dass wir keine 
Daten an Dritte weitergeben! 

Brauchen Sie Unterstützung, 
wir helfen Ihnen gern.
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Wir bitten im Sinne des Verstorbenen  
um eine Spende für das Deutsche Rote Kreuz

IBAN: DE63 3702 0500 0005 0234 62
bei der Bank für Sozialwirtschaft,  

BIC: BFSWDE33XXX.  

Spendenstichwort: Trauerfall  
(Name des Verstorbenen und  

ggf. Spendenzweck/Land für das die Spende bestimmt ist)



Hilfe dort, wo sie gebraucht wird!
Das Deutsche Rote Kreuz benötigt Unterstützung für seinen 
weltweiten Einsatz in Krisenregionen.

Spendenkonto IBAN: 
DE63 3702 0500 0005 023
Bank für Sozialwirtschaft 
BIC: BFSWDE33XXX

Für unseren Einsatz in rund 50 Ländern 
benötigen wir Ihre Unterstützung. Neben 
der Not- und Katastrophenhilfe leisten 
wir an humanitären Prinzipien orien- 
tierte langfristige Entwicklungszusam-
menarbeit, um von Krisen und Katas-
trophen	 betroffenen	 Menschen	 wider-
standsfähiger zu machen. Dazu zählen 

unter anderem Gesundheits-, Wasser-, 
Hygiene- sowie Katastrophenvorsor-
geprojekte. Alle Programme werden 
gemeinsam mit den Menschen vor 
Ort geplant und umgesetzt. Durch die 
gleichzeitige Stärkung unserer Rotkreuz- 
oder Rothalbmondgesellschaft im jeweili-
gen Land wirkt die Hilfe nachhaltig.

20 Euro ermöglichen es, 
zwei Familien in Bangladesch 

mit Hygieneartikeln und 
Wasserkanistern zu versorgen. 

Mit Ihrer Spende können Sie vieles bewirken:

100 Euro reichen,
um fünf Müttern in Uganda je 

ein wichtiges Mütter-Hilfspaket 
zu überlassen. 

60 Euro reichen, um
 vier Familien in Syrien Seife, 

Handtücher, Zahnpasta und Zahn-
bürsten zur Verfügung zu stellen. 

150 Euro genügen,
um einer Familie im Jemen 

Grundnahrungsmittel für einen 
Monat bereitzustellen.
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Ihre Ansprechpartnerin  
für private Spendenaktionen
DRK Generalsekretariat
Frau Gabriele Engel
Carstennstr. 58
12205 Berlin

Telefon: 030 85404-166
Telefax: 030 85404-6166
E-Mail: engelg@drk.de
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